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NÜRTINGER KÖPFE - TOBIAS WENNAGEL UND MATTHIAS MANGOLD:

EIN HARMONISCHES TANDEM
Wie viele Dirigenten braucht ein Posaunen-
chor? Richtig: zwei. Am besten noch zwei 
mit dem nahezu identischen musikalischen 
Hintergrund, die harmonieren im wahrsten 
Sinn des Wortes besonders gut. 

Seit fünf Jahren nun schon sind Matthias 
Mangold  und  Tobias Wennagel verant-
wortlich für die Betreuung der derzeit 27 
Bläserinnen und Bläser des Nürtinger Po-
saunenchors und entpuppten sich schnell 
als äußerst harmonisches Tandem. Beide 
entspringen Bläserfamilien, beide Väter lei-
teten jahrzehntelang selbst Posaunenchöre, 
für beide war es schon in jungen Jahren 
keine Frage: Ein Instrument aus der Familie 
der Blechblas-Instrumente musste es sein. 
Schon als kleine Buben versuchten sie sich. 

Heute sind beide mit einem der größten 
Instrumente dieser Gattung, der Posaune, 
unterwegs. Zur Probe in die Versöhnungs-
kirche kommt einer von beiden, nämlich 
Matthias Mangold,  allerdings meist nur mit 
einem Koff er voller Noten. Der 47-jährige 
Tobias Wennagel trägt seine Posaune die 750 

Meter samt Noten von daheim zur Probe, 
um sich dort in die Reihen des Chores zu 
setzen und von seinem Kollegen Man-
gold dirigieren zu lassen. 

Die beiden haben sich die Aufgaben ganz 
nach ihren Gaben geteilt. Der 50jährige 
Matthias dirigiert und motiviert gern 
seinen Chor. Tobias spielt gern selbst, ist 
aber dafür auch der Organisator für alles, 
was mit dem Chor zusammenhängt. 
Anfragen der Kirchengemeinden für Auf-
tritte in Gottesdiensten landen bei ihm, 

Absprachen aller Art hat er in der 
Hand und in seinem Kalender. 

Bisweilen muss er seinen Kollegen 
durchaus auch einmal an Termine 
erinnern.  Matthias  gibt unumwun-
den zu: „Ich bin kein Organisator, 
es ist für mich eine große Erleich-
terung, dass all dieses in Tobias‘ 
Händen liegt.“ Er erinnert sich 
ungern an jene 8 Jahre, in denen er 
für Organisation und Dirigat allein 
zuständig war: „Das war alles andere 
als entspannt.“ Immer mal wieder, 
wenn Matthias Mangold verhindert 
ist, heißt es aber auch: „Kann’sch 
die Probe heut‘ halten?“ Und dann 
bläst alles auf Tobias Wennagels 
Kommando.

Für den Fotografen haben Matthias Mangold und 
Tobias Wennagel ausprobiert gemeinsam zu dirigieren.
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Seit 72 Jahren gibt es den Nürtinger Po-
saunenchor schon, die richtig schwierigen 
Zeiten begannen aber erst mit der Pande-
mie. Als Organisator war Tobias Wennagel 
froh für jede Information, die vom Landes-
jugendwerk kam. Gar keine Probe – Probe 
nur im Freien – Probe wieder im Gebäude 
und alles unter bestimmten Abständen, 
der Chef-Organisator war ständig damit 
beschäftigt neue Coronaregeln ins Bläser-
deutsch zu übersetzen. 

„Als ich mit meiner Familie über lange Zeit 
jeden Abend vor dem Haus ,Der Mond ist 
aufgegangen‘ gespielt habe, wurde mir klar, 
wie sehr die Menschen in solchen Zeiten 
Aktionen wie diese brauchen“, erinnert er 
sich unter anderem auch an das Currende-
Blasen vor den Kirchen zu Ostern 2020. 

Das Bedürfnis der Menschen war und ist 
da, und es gehört zu unserem christlich 
geprägten Auftrag, zu den Menschen in die 
Gemeinden zu gehen, auch wenn es einer 
langfristigen, gerade in Pandemiezeiten 
nicht immer einfachen Planung bedarf. Die 
Regeln haben sich entspannt, jetzt geht es 
um neue Herausforderungen. 
Derzeit ist das jüngste Chormitglied 9 Jahre 
alt, das älteste schon über 80. Die „Jungen“ 
zu integrieren, auch wenn sie noch in Aus-

bildung sind, will gekonnt sein. Einfacher 
ist es da mit Kindern aus Bläserfamilien, 
aber das musikalische Doppelpack möchte 
durchaus auch andere ansprechen. 

So liegt jetzt der Focus auf Bläsern, deren 
Instrumente lange schon in den Koffern da-
rauf warten wiedererweckt zu werden. „Wir 
bieten gern auch Unterricht für Wiederein-
steiger an“, wirbt Tobias Wennagel. Und da 
der Posaunenchor selbst über Leihinstru-
mente verfügt, wäre es auch kein Problem 
zunächst einmal „ohne“ zum Unterricht zu 
erscheinen. 

„Man ist nie zu alt, um neu anzufangen“, be-
tont Matthias Mangold und ist in Gedanken 
schon bei neuen Arrangements für seinen 
Chor, sei es auf der Grundlage Bach’scher 
Musik oder fetziger Jazz-Nummern, damit 
sich die Kirchengemeinden auch weiterhin 
auf den Posaunenchor und sein harmoni-
sches Leitungs-Tandem freuen können. 

 
 
Gesucht 
 Wiedereinsteiger 
 Erwachsene Bläseranfänger 

Du 
 willst ein Blechblasinstrument erlernen 
 hast schon mal ein Blechblasinstrument gespielt und möchtest wieder einsteigen 
 bist gerne unter Menschen 
 willst Neues wagen 

Wir 
 bieten gute Blechbläsermusik in christlicher Gemeinschaft und fröhlicher Atmosphäre 
 bieten kostengünstige bläserische Ausbildung (auch ohne Vorkenntnisse) 
 bieten Leihinstrumente 

 

Melde dich gerne bei uns:  Telefon 07022-2178973  E-mail: info@posaunenchor-nuertingen.de  

Sabine Kraemer
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